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Einführung 

Im Monat August 1956 wurden im Bundesgebiet (ohne Berlin (West)) 
31 376 Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden (teilweise 
auch in Verbindung mit Sachschaden) polizeilich gemeldet. Bei 
diesen Unfällen wurden 1 358 Personen getötet oder sind an den 
Unfallfolgen späte:r gestorben. Verletzt wurden 40 359 Personen, 
von denen 15 967 oder 39,5 vH zu stationärer Behandlung in 
Krankenanstalten. eingeliefert werden mußten. Außerdem wurden 
polizeilich erfaßt 10 213 Unfälle mit nur Sachschaden mit einer 
Schadenshöhe von mehr als DM 200,- je Unfall sowie 19 984 
Bagatellunfälle, bei denen nur Sachschaden von DM 200,- und 
weniger entstanden ist. 

Gegenüber dem gleichen Monat des Vorjahres ist im August 1956 
die Zahl der Unfälle mit Personenschaden um 2,3 vH zurück-
gegangen. Die Zahl der Verletzten hat um 3,0 vH abgenommen, 
die der Getöteten ist um 4,6 vH angestiegen. Da~egen erhöhte 
sich die Zahl der schweren Sachschadensunfälle {Unfälle mit 
nur Sachschaden von mehr als DM 200,- je Unfall) erheblich 
stärker, nämlich um 25,0 vH. Auch die Zahl der Bagatellunfälle 
(Unfälle mit nur Sachschaden von DM 200,- und weniger) hat um 
20,6 vH zugenommen. 

Unter den polizeilich festgestellten Ursachen von Straßenver-
kehreunfällen ist 11Nichtbeachten der Vorfahrt" eine der häufig-
sten Ursachenarten. Auf "Nichtbeachten der Vorfahrt" entfielen 
im August 1956 13,2 vH aller festgestellten Unfallursachen. 
Im Verhältnis zur Gesamtsumme der Ursachen bei Führern von 
Fahrzeugen waren es sogar 17,2 vH. Im jahreszeitlichen Verlauf 
zeigt sich ein Ansteigen der absoluten Zahlen der Ursache "Nicht-
beachten der Vorfahrt" während der Sommermonate und ein Rück-
gang im Winter, ähnlich dem Jahresrhythmus der Unfälle selbst. 
Der Anteil an allen Ursachen bei Fahrzeugführer war jedoch 
verhaltniemäßig konstant. Er lag in den Monaten von Januar bis 
August 1956 zwischen 17 und 18 vH • 

Untergliedert man die Zahlen der Ursache "Nichtbeachten der 
Vorfahrt" nach den Führern der verschiedenen Arten von Fahr-
zeugen, denen sie zuzurechnen sind, so ergeben sich hinsicht-
lich der absoluten Höhe der Zahlen bemerkenswerte Unterschiede. 
Am häufigsten wurde "Nichtbeachten der Vorfahrt" bei Führern 
von Personenkraftwagen festgestellt. Hierbei mag die Tatsache 
eine gewisse Bedeutung haben, daß die Zahl der unfallbeteiligten 
Personenkraftwagen wesentlich größer ist als die anderer Arten 
von Fahrzeugen. An zweiter Stelle - jedoch mit weitem Abstand -
steht "Nichtbeachten der Vorfahrt" bei den Lastkraftwagen. Da-
nach folgen Fahrräder und Krafträder. Bemerkenswert ist hier-
bei, daß diese Ursache den Fahrrädern und den Krafträdern 
ungefähr gleich oft zugerechnet worden ist, obwohl z.B. im 
Jahre 1955 die Zahl der unfallbeteiligten Krafträder (einschl. 
Kraftroller) rd. doppelt so hoch war wie die der Fahrräder. 
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1 der 

Monat , bal Fü lrern von 
Jahr;ten Insgasamt ~:~~ Kraft- Last- Moped~1) r:~~ 

Zahl vH Zahl vH 2) Zahl I vH 21 Zahl \~ 21 Zahl vH 21 Zahl vH 21 Zahl vH 2) 
' 

1955 Apri 1 7934 100 1164 14,7 3 853 48,6 51 0,6 1244 15,7 385 4,9 1144 14,4 

Mai 9 961 100 1 545 15,5 4765 47,8 98 1,0 1 366 13,7 552 5,5 1521 15,3 

Juni 9 884 100 1693 17,1 4344 43,9 80 0,8 1364 13,8 617 6,2 1643 16,6 

Juli 11 071 100 1 964 17,7 4696 42,4 95 0,9 1450 13; 1 797 7,2 19~ 17,4 

August 11 022 100 1 812 16,4 4641 42,1 82 o, 1 1 605 14,6 835 7,6 1004 17,3 

Septooher 10 549 100 1 612 15,3 4566 43,3 82 0,8 1 541 14,6 813 7,7 1753 16,6 
Oktober 10 277 100 1 298 12,6 4 957 48,2 84 0,8 1643 16,0 662 6,4 1 423 13,8 
Noveober 8 411 100 872 10,4 4.220 50,2 68 0,8 1 566 18,6 489 5,8 1 059 12,6 
Oezooher 8651 100 ·I 494 5, 7 5040 58,4 100 1,2 1660 19,2 370 4,3 831P 9, 7 

1956 Januar. 6995 100 403 5,8 4 162 59,5 76 1,1 1380 19,4 263 3,8 611 8,7 

Februar 7566 100 109 '.1,4 5121 fi1,1 143 1,9 1689 22,3 99 1,3 253 3,3 
; 

März 6699 100 614 9,2 3 823 51,1 63 0,9 101;8 15,6 387 5,8 657 9,8 
April 8 625 100 1 011 11,7 4 604 53,4 .76 0,9 I 1 785 14.9 574 6,7 960 11,1 

Mal 10 305 100 1 497 14,5 5079 49,3 10 o 7· I 1 250 12,1 810 7,9 1477 14,3 

Juni 10 805 100 1 427 13,2 5 402 50,0 19 o, 7 1 323 12,3 87B 8,1 1 51,) 14,3 

Juli 11 524 100 .1 725 15,0 5 493 47,7 105 0,9 1449 12,5 I 912 7,9 1664 14,4 

August 11 240 100 1 562 13,9 5 554 I b 79 0) 1 494 13,3 854 7,6 i 1 523 13,5 49,. 
. 

Jahr 19558} 105 345 100 13 491 12,8 51 223 48,6 963 G,9 17 514 5,6 14 6C9 13,9 !5~6 I' 913 
Januar -August 19~) 67 457 100 9 215 13,6 32 440 48,1 629 0,9 11104 i6,5 !3 584 5,3 9 51,0 14,1 

Januar - August 1956 13 759 100 8348 11,3 39 238 532 691 0,9 110 909 14,8 14m 6,5 8 692 11,8 
I ' I I I 

1} Einschl, sonstiger Fahrräder mit Hnfsmotor.- 2) in vH der Ursachen "Nichtbeachten dor V~rfahrt" insgesam~., 3) 0~ die a~sführ1icne o,oratHco9 
Berichterstattung erst ab 1, Apri I 1%5 btJndeseinheit 1Jch eingeführt wurdo, lieg an Argaben für d; c einzelnen Monate Jan''""• Feor.ar und ~lsrz 1955 
nicht vor. 

Bei den Führern von Mopeds und insbesondeTe von Kraftomnibussen 
wurde "Nich"cbeachten der Vorfahrt" verhältnismäßig selten fest-
gestellt, z,T, wohl auch deshalb, weil diese Fahrzeuge im Ver-
gleich mit ande:ren Fahrzeugarten nicht so häufig an Unfällel' 
beteiligt sind. 

Betrachtet man den jahreszeitlichen Verlauf der Ursache "Nicht-
beachten der Vorfahrt" in ihrer Aufgliederung nach den :IJ'ührern 
der verschiedenen Fahrzeugarten, so zeigen sich ebenfalls be- . 
merkenswerte Unterschiede. Bei den einspurigen Pahrzeugen, näm-

I 



lieh den Krafträdern, Fahrrädern und Mopeds, ist während der 
Wintermonate ein erhebl'icher Rückgang sowohl der absoluten Zah-
len als auch des Anteils der Ursache "Nichtbeachten der Vor-
fahrt" zu verzeichnen. Dies dürfte im wesentlichen auf das 
Absinken des Verkehrsanteils dieser Fahrzeuge während der kal-
ten Jahreszeit zurückzuführen sein. Umgekehrt ist bei den Per-
sonenkraftwagen, Lastkraftwagen und Kraftomnibussen während 
des Winters z,T. absolut und besonders anteilmäßig eine merk-
liche Zunahme dieser Ursache festzustellen. Da auch die Ver-
kehrsleistungender Kraftwagen während der kalten Jahreszeit 
im Vergleich zum Sommer abnehmen dürften, ist zu vermuten, 
daß infolge der ungünstigeren Sichtverhältnisse und wegen des 
stärkeren Auftretens von Schnee- und Eisglätte an Kreuzungen 
und Einmündungen oftmals nicht rechtzeitig angehalten und hier-
durch das Vorfahrtsrecht anderer Verkehrsteilnehmer nicht be-
achtet werden kann. Die Zunahme der Ursache "Nichtbeachten der 
Vorfahrt" im Februar 1956 bei den letztgenannten Fahrzeug-
arten könnte so erklärt werden. 

• Bezogen auf alle Ursachen bei Fahrzeugführern kommt der Ursache 
"Nichtbeachten der Vorfahrt", wie die nachfolgende Aufstellung 
zeigt, bei den einzelnen Fahrzeugarten ein unterschiedliches 
Gewicht zu: 

• 
Fahrräder 
Personenkraftwagen 
Mopeds 

· Pahr~euge aller Art 
Lastkraftwagen 
Krafträder 
Kraftomnibusse 

"Nichtbeachten der Vorfahrt" 
in vH aller Ursachen 

bei Führern von Fahrzeugen 
der Jeweiligen Fahrzeugart 

Jahr I' Jan.·-Aug. ' Jan.-Aug. 
1955 1955 1956 

25,3 24,9 24,5 
21 '3 21 '7 20,9 
19, 1 20,9 17,9 

21~2 ~~ ll~· 5_ 
13.~ 13 '7 12,6 

12 '6 13,0 11 '9 
1 1 ' 1 11 ' 1 10,7 

Verhältnismäßig am häufigsten war "Nichtbeacbten der Vorfahrt" 
bei den Radfahrern zu beobachten. Auch bei den Führe~n von Per-
sonenkraftwagen und Mopeds lag der Anteil dieser Ursache über 
dem Gesamtdurchschnitt aller Fahrzeuge. Dagegen wurde sie bei 
den Führerr. von K~aftomnibussen vergleichsweise selten fest-
gesteilt. Aber auch bei den Führern von I,astkraftwagen und 
Krafträdern lag "Nichtbeachten der Vorfahrt" anteilmäßig er-
heblich unter dem Durchschnitt, 

Allgemein· ist festzustellen, daß der Anteil der Ursache "Nicht-
beachten der Vorfahrt" bei den Führern aller Fahrzeuge in der 
Zeit von Januar bis August 1956 gegenüber dem Vorjahr leicht 
zurückgegangen ist. 
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STRASSENVERKEHRSUNFAllE UND UNFAllOPFER · 
Tausend - Get6tete und Verletzte -=- Unfalle mft Personenschaden* -Unfalle m~ nur Sachschaden . tausend 

50 
50 

0 
0 

JFMAMJJASONOJFMAMJJASOND 
1955 1956 

STAT. GU"''OESAMT '56 -021+6 . * Teflwefse auch ln Verbfndung mft Sachschaden. 

1. Zusammenfassende Darstellung 
a) Straßenverkehrsunfälle und Unfallopfer . 

Unfälle mit Personenschaden1) Unfälle mit nur Sachschaden 1Unfälle mit Personenschaden und 
' ' mit..aur S•chschad.en 

Jahr dabei von mehr ·1 von . in J in nich'' "onat Ge- ) 
Verletzte als DM 200,- lOS-zusammen [ Schwer- 1 leicht- zusammen t geschloa<,, gescjfs 

tötete2 DM 200,- und venig~r gesam 
zusammen . l t t 3, verletzte , • t Ortslage . Ner e z e 

298 2311 i 208 154) 
I 

445 699 I 1953 237 545 11 025 123 132 175 099 72 903 1 135 251 348 088 n 611 
1954 253 286 11 649 m 2ao 1 127 914 189 366 240 4011 85 9881 154 413 493 687 387 022 106 665 
1955 ' 27B 787 12 296 350 356 I 137 836 212 520 288 799 183 287 567 586 442 952 124 634 105 512! 
MO 1953 19 795 919 24 853 t 10 261 1lt 592 .· 17 346 6 075/ 11 271 37 141 29 007 8 134 
KO 1954 21 107 971 26 440! 10 660 15 780 20 033 7 1661 12 867 41 141 32 252 8 889 
MO 1955 23 232 1 025 29 196 I 11 486 17 710 24 0671 8 793 15 274 47 299 36 913 10 386 
19564) 

7 8431 
I 

März 16 875 857 20 506 8 465 12 041 21 1501 13 307 38 025 30 675 7 350 
April 20 957 844 25 919 10 382 15 531 23734 8 392 15 342 44 691 36 415 8 276 
Mai 28 672 1 189 36 396 14 201 22 195 26 382 8 6'td 17 736 55 054 43 543 11 511 
Juni 28 425 1 092 35 "'. 13 736 21 970 27 624 9 ml 18 081 56 049 44 928 11 121 
Juli 33 298 1 356 42 9861 16 962 26 024 30 492 10 335! 20 151 63 790 49 396 14 394 
August 31 376 1 358 40 359 15 961 24 392 . 30 1911 10 213! 19 984 61 573 47 593 13 980 

' 
1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) EinschL der innerhalb 30 Tagen an deo Unfallfolgen Gestorbenen.- 3) Stationärer 
Behandlung zugeführt.- 4) Vorläufige Zahlen. 
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noch: 1. Zusaomenfassende Darstellung 
b) An Straßenverke~rsunfällen beteiligte Verkehrsteilnehmer 

Verkehrsteilnehaer ' 
Jahr Kraft- ·Personen- Kraft- Last- Kfz der I ins- räder, kraftwagen, ausländ, Hopeds1) Fahr- sonstige Fuß-Monat gesamt Kraft- kraft- omni- Zug- Streit- ··· räder Fahrzeuge gänger· andere 

roller wagen busse easchinen kräfte 
1953 865 847 172 916 260 237 12 939 163 251 34 086 7 375 105 380 25 262 70 217 14 124 
1954 954 109 183 456 315 119 13923 174 420 34 667 20 016 99 075 25 264 74 292 13 877 
1955 1 096 965 183 488 397 875 17 400 198m 37 ß26 45 527 .. 93 712 26 491 80 334 15 479 
19562)März 72750 9266 30 504 1 148 12 771 2 598 3 359 4 462 1 835 5 941 866 

April 86 050 13 545 34 5Sa 1 119 13 865 2 643 4416 6 487 1 974 6 410 1 003 
Mai 106 018 20 513 39 377 1379 15 005 2 970 6 011 9448 2 036 7 895 1 384 
Juni 107 653 19 302 40 712 1 616 16 314 3291 6 158 9672 2 017 7 211 1 360 
Juli 122 615 23 474 45 504 1 949 18 026 3395 7 322 11 039 2 335 8 086 1 485 
August 118 823 22 002 45 423 1 783 

' 
17 961 3 361 6 893 9 834 2 287 7 696 1583 

c) Ausgewählte polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 
Ursachen 

.. bei Führern von Fahrzeuaen bei F u8oänaern b<i Stra8enverhälta, 
darynter b<i Fahr-~ I darunter Witterungseinflüssef 

~t ins- I F 1 h I Obermäßige zeugen u a. Unfallursachen' 
gesut zu- Nicht- Üb a ~\es Geschwindig- Fahrer (techn. . I I I darunter · er o en . "ängel) I zu• I Glätte oder sammen beachten d ke1t unter unter Alkohol-! d oer O"k Alkohol- oder salllilen Schlüpfrig-er ·V b . eruc - . zu-

deren I e1n· · Vorfahrt fo~ ea- sichtigung einfluß fl.uß I samman keit der 
a ren d Um t" d Laduno Fahrbahn • sane: 

1953 656 833 454 782 85 702 85 625 63 198 23 871 23 929 52 185 3400 h25 937 63 516 
1954 708 583 502 819 96 578 91 337 71 878 26 846 23 478 54 727 3718 .27 559 70 175 
1955 826 398 587 616 105 345 104 026 92 411 34 405 23 491 59 054 4 253 156 237 93 665 
19562)März 53 717 39 748 6 699: 7 014 6 259 2637 1 397 4 571 342 8 001 4 564 

April 62 075 47 281 8 6251 8 195 6 670 3096 1 623 4 902 • 321 8269 
I 

4 403 
Mai 73 218 58 194 10 305 10 014 7 812 3673 1973 6 036 I 349 7 015 2 879 
Juni 77 475 59 594 10 805 9 975 8 364 J 843 1 973 5 633 m 10 275 ' 5 596 
Juli 87 696 1682291 11 524 11 775 9 462 4264 2 3'16 6 201 I 40'1 10 950 ; 261 . I 
August 84 638 11 240 11 289 ~ '39 4 043 • 2 268 5 829 I 352 11130 5 726 I 65 411 I ' I 

1) Einschl. sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor.- 2) Vorläufige Zahlen. 

2. Straßenverkehrsunfälle io August 1956 nach Ländern 
lo I Auaust in 1H 

mit Per .. 1 mit nJr Ge- 2) Ver·· L 
land ins- mit Per- mit nur Ge- 21 Ver-

gesamt sonen-1) Sach- tötete letzte i~s-

~ ·~~~n~1) Sach- letzte schaden schaden gesaot tötete ' 

Schleswig-Holstein 2 454 1 180 1 274 44 1 513 + 3,2 - 9,9 + 19,2. - 4,3 - 10,9 
Hamburg 3 601 1 224 2377 . 21 1 473 + 14,7 - 4,8 + 28,3 - 12,5 - 7,5 
Niedersachsen 7311 J 806 3 505 178 4 737 + 2,6 - 6,3 + 14,4 + 0,6 - 9,0 
Bremen 1 025 500 525 7 595 + 16,7 - 2,2 + 43,1 - 68,2 . 0,7 
Nordrhein-Westfalen 17 964 9 251 8 713 403 11 796 + 14,3 + 2,7 + 29,9 • 11,3 + 3,0 
Hessen 6 178 2 871 3307 98 3 788 + 13,2 • 0,3 • 27,5 • 12,5 + 1,9 
Rheinland-Pfalz 3 678 1 963 1 715 108 n86 + 4,6 . 1,8 + 13,0 + 14,9 - 3,1 
Baden-Württemberg 8 627 4 485 4 142 183 5 830 + 2,6 - 6,5 • 14,6 + 2,2 . 8,3 
Bayern 10 735 6 096 q39 316 8 041 + 4,9 - 3,0 + 17,5 + 12,1 - 3,4 

Bundesgebiet: August 1956 61 573 31 376 30 197 1 358 40 359 + 8,3 - 2,3 • 22,1 + 4,6 - 3,0 
• : JanAug,56 399 228 185 410 213 818 7 907 233 335 ' . . . . • : Jan.-Aug.55 358 155 177 074 181 081 7 368 224 328 . . • • • 

r~ 

Berlin (WestJ August 1956 2 697 1 439 1 258 27 1 128 +. 0,1 -u • 5,7 - :2,9 - 4,3 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) Einschl, der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen. • 
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Unfälle auf einer Bundesautobahn 

Unfälle allf einer Bundesstraße 
Unfälle auf einer Landstraße I. Ordrung 

Unfälle auf einer Landstraße II; Ordnung 

Unfälle auf oiner anderen Straße 

zusa11111en 

Unfälle auf einer Stra6e mit ungeteilter Fahrbahn 
und 2-Richtungsvel'kehr .9.!1!! Radweg 

Unfälle auf einer Straße mit ungeteilter Fahrbahn 
und 2-Richtungsverkehr !.i.i Radweg 

Unfälle auf einer Straße mit geteilter Fahrbahn 
und 2-Ri chtungsverkehr ohne Rad·•eg 

Unfälle auf einer Straße mit geteilter F"hrbahn 
und 2-Richtungs\IGrkehr !ii Radweg 

Unfälle auf einer Straße mit Ver'<ehr·in nur einer 
Richtung (Einbahnstraße) 

zusammen 

Unfälle auf einer Straßen'<rwzung ode• -ein-
mündlng 

•on g 1 ei crberechtf gten Straße.1 

mit el ner bevon•echtfgten Straße 

Unfälle auf einem schienengleichen Wegübergang 

mit Schranken 

ohne Schrarkoo 

Unfälle auf einer Kuppe 

Unfälle in einer Kurve 

3. Straßenverkehrsunfälle Im August 1956 
nach dem Ort des Unfalles 

ins-
gesamt 

1 396 

20935 
12 655 

3555 

23032 

61 573 

47 185 

8762 

2687 

1022 

1 917 

61 573 

4 667 
14 869 

172 

120 
227 

5 999 

StraBenverkehrsunfälla Anderung gegenüber AUgust 1955 
in vH 

- 8 -

14 865 

8599 

2 189 
21 940 

47 593 

35778 

7 672 

1 32'1 

966 

1856 

47 593 

4 353 

13 502 

119 
66 

72 

3 236 

in nicht · 
eschloss Ins-

gesamt 

nach ck!r Straßenklasse 

1 396 

6 070 

4056 
1366 
1092 

13 900 

+15,7 

+ 7,6 
• 8,o 
• 2,9 
t 10,6 

• 8,3 

nach der Straßenart 

11 407 + 5,7 

1 090 • 14,5 

1 355 + 17;0 

56 + 37,4 

61 + 24,5 

+15~7 

t 9,6 • 3,1 
• 7,9 • 8,1 

• 4,4 • 0,3 
• 11,0 • 3,4 

t 9,2 • 5,3 

+ 6,5 + 3,4 

• 1.5,0 • 4,8 

t 21,6 

+ 3~,9 +100,0 

+ 24,3 t 35,6 
.. - ... -.,..-. -----

13980 , _, a,3 . _L_!_9,t. ~ __ _.: 5,3 
, ... -· 

nach ausgewanlten Unfallstelle~ 

309 

1 3&1 

53 
54 

155 

2763 

+· 5,3 
+ 13,8 

+ 19,4 

- 5,0 

• 2,~ 

+ 16,7 

t '•.8 
• 20,9 

• 2,1 

+ 6,2 
• 2,5 

• 26,2 

+ 5,9 
+ 4,7 

+ 3,6 



• 

Unfallert 

ZuS81111e11StoB zv!sclten fahrenden Fahrzeugen 
Auffahren eines Fahrzeuges 

davon: 
euf ein wranfehrendes Fahrzeug 

4. Straßenverkehrsunfälle Im August 1956 
nach der Art dee Unfalles 

Straßenverkehrsunfälle 

Ins- · ln in nicht 
aesdtloss geschloss, 

gesaot Orislaoe 

25008 20 526 4ltll2 
22526 16 905 5621 

6 324 4371 1953 
euf ein Ia Verkehr voriilergehend haltendea Fahrza~g 6873 5826 1 047 
euf ein perkendes Fahrteug 3581 31!00 181 

' . 
euf. ef nen anderen Gegenstand euf oder neben der 
Fahrbahn 

Unfa 117Mischen Kreftfahrza~g und Ftßg!nger 

Unfall anderer Art 

zusamen 

Schadensart 

5748 3ll8 
5362 4 514 

8671 5648 

61 573 47 593 

5. StreBenverkehrsunfälle Im August 1956 
nach der Art dee Schadens 

2440 

848 
3029 

13 900 

StraBenverkehrsunfä 11e 

dagegen 

Ändenmg gegenllbar August 1955 
in 111 

ins-
in fn nicht 

gesclr lass, geschloss. gesamt Or tslaoe 

+ 5,4 + 6,3 + 1,0 

+ 19,8 + 22,1 + 13,5 

+ 12,8 + 14,0 ' + 10,4 

+ 28,1 + 31,2 + 13,3 

+ 22,1 t 22,2 + 19,1 

+ 17,4 + 18,7 + 15,7 

+ 4,8 + 2,2 + 21,0 

- 5,7 • 6,2 .. · - 4,8 
. · .. 

+ 5,3 + 8,3 + 9,2 
! ' 

Änderung 
August 1956 

gegenOber 
im August 1956 August 1955 

I• August 1955 . !n 'oll 

Unfälle mit mr Personenseheden 4135 4 212 - 1,8 
Unfälle alt Personen- und Sachschaden - 27 241 27 903 - 2,4 

davon mit einar Sachschadenshöhe: 

von mehr als iX'1 200,- . .. ' ............. 9882 ...... , ...... 91J71 + 8,9 
v~ DM 2llll,- und weniger ······~········· 

17 359 •...•.•.•...• 18 832 - 7,8 
Unfälle arit nur Sachschaden 30 197 24 7«1 + 22,1 

davon: 
von mehr als iX'1 200,. 

········~······ 
10 213 •o••••••••••• 8171 + 25,0 

vliw DM 200;- und weniger •...••......•.• 19 984 04·········"'" 16 569 + 20,6 

zusmen 61 573 56 855 + 8,3 
! . 

- 9 -
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6,, An Straßenverl<ehrsunfallen im August 1956 bete4ligte Verkehrsteilnehmer 

Beteiliate ilnehmer 

""' 
Art des VOrkehrstel lnehmers dagegen . August 1956 nach Verkehrs- . 

. ~- ' im August 1956 im August gegenüber unfall 
1955 August 1955 Flüchtige 

" :n \41 I im Auaust -1956 

Kraftfahrzeuge der ausländischen Streitkräfte "" 

Mi li tärl<raftfahrzeuge 15U7 1486 + 1,4 IJ 193 . 
Zivilkraftfahrzeuge 1$4 1706 • 8,7 

Krafträder (ohne Kraftroller und Mepeds) zusammen · 17461 20 313 -13,9 
davon mit einem Hubraum: 

bis 99 ccm, ) 1300 1722 - 24,5 
von 100 bl s 125 ccm, l auch llrit Beiwagen 2196 2 612 -15,9 1/Jl 
von 126 bis 250 ccm, 12 210 13 939 -n.• 
von 251 und mehr can, ) 1 775 2040 -13,0 

Kraftroller !Motorroiler), euch mft Beiwagen 4521 37&7 • 19,4 .. 
Kraftdroschken 596 479 + 24,4 . 

Personenkraftwagen (einschl, Kranken~ und Komblnationskraft- · 
16l4 

wagen), auch mit Anhänger 44 &27 . 34-062 • 31,6 

Kratromnililsse (auch Sattelschlepper mit Omnibusanhänger), 

I auch mit Anhänger 1 719 1553 • 10,7 
38 

Oberleitunysoonibusse, auch mit Anhänger · 64 E6 .. 3~0 I 

Li efer- und Lastki"aftwagen zusamme~ 16 602 15 579 < 6,6 I 
. davon mit e1rem zulässigen Gesamtgewicht des ll!!!fabrz~ I 

( ' ' bis 3 500 kg 6001 

} 
5 6&2 • 6,0 

~ Fahrzeuge ohne Anhänger ( von 3 501 bis 9 000 kg 3 JJB · 3 613 • 13,2 ( von 9 001 und mehr kg 783 758 
' ( bis 3 500kg 1ßjl 1 939 5,6 

J } 
-

Fahrzeuge m!t Anhänger ( von 3 501 bis 9 000 kg · 2 189 ,4 365 + 7,2 ( von 9 001 und mehr kg. 2 490 -
Sattelsohleoper und andere Zugoaschinen, auch mit Anhänger 1 359 1 29~ • 5,0 29 

Sonstige Kraftfahrzeuge, auch mit Anhänger 104 156 • 5,1 33 
. 

Kraftfahrzeuge zusamm~ 90 694 
i 

80461 • 12,7 3002 

Straßenbahnen (nur Schienenfahrzeuge) 
.. .... I 1 298 1 256 • 3,3 2 

Eisenbahnen (nur Schienenfahrzeuge) 
.. . 

127 141 • 9,9 -
Fahrräder (oh~e Hilfsmctor) 9 834 11 809 .. 16~ 7 122 

. 
Mopeds und sonstige Fahrräder mlt Hilfsmotor 6 893 5 607 + 22,9 106 

FußGänger . 7 696 7389 + 4,2 30 

Bespannte Fuhrwerke (auch bespannts Schlitten) 698 871 "' 19,9 10 
' Geführte oder frei herunlaufende Tiere 1 104 I 1 234 - 10,5 . 

Sonstige Verkehrsteilnehmer (einschl. sonstiger und unbekannter . 

Fahrzeuge) 479 517 
. - 7,4 68 

' : Verkehrslei lnehmer insgesamt 118 823 109 305 + B,7 3 420 

- 10 -



1. Polizeilich festgestellte UMittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen 
Im August 1.956 . 

e) Ursachen bei Führern '1011 Fahrzoogen 
·-·-. 

I bel Thiil 
· dRvon "'I RJh.-. ..". 

Art der Ursaclle gegeml;. 
Per- Kraft- last-

Zahl Kraft- snnen- lllllll- kraft- Mopeds 1) Fellr-
~st 1955 rädem kraft- bussen rädern 

in lll waaen wagen 

Nichtbeachten der Vorfahrt 11 240 • 2,0 1562 5!i9! 79 1494 tlM 1523 
Fahches Einbiegen oder lienden 64&1 t 17,6 657 2 ~1 114 1 210 sa; 117l 
Falsches. llberho Jen oder Vorbei fahren 11 289 •. 6,2 2281! 43)5 365 2684 614 120 

Nichipletz.ach8n bei1t llberholboeA!en oder 
Niehl8uswei chen 11J19 • 4,2 96 312 40 Ji1 69 151 

Mtchtbeechten der polizeilichen Verkehrsregelung 
(Zeichen das Pollzetbealtten, Ampeln usw,) 1020 - 0,9 1n 4&l B 142 76 126 

~--' der 'IClll Fahrzeugführer zu gebenden . - 1154 - 24,5 147 291 10 154 128 396 

Nichtbeachten der YOIII Fahrzeugführer gegGbenen 
Zeichen 551 - 27,9 240 194 6 58 17 32 

l'llrsebriftswidriges Fahren 1111 Straßonbehtlo 
he lteetellm 81 + 35,0 19 ll - 6 5 20 

Nichtbeachten der Abblendvorschriften 161 - 8,5 18 107 2 28 2 -
Nichtbeachten der fur schionengleiche Weg. 

übergänge geltenden Warnzeichen 205 + 8,5 54 68 .. ~ 6 3 

Fahren auf der falschen Fahrbahn,_ Fahren ' 
außema 1b d"' Fahrbeim 5 074 + 11,6 1278 1 774 56 815 477 .517 

Verkehrswidriges Parken 351 • 3,8 31 175 10 IJ1 9 9 

Nichtbenutzung des Radweges 75 - 26,5 - - - - - 75 

Nebeneinanderfahren von Radfahrern 71 - 13,8 - - - - - 11 

6eachwindigkeit unter Beriicksich-
der illtstände, z.B. Straßonbeschaffen-

heit, Verkehrsdichte, Witterungsverhältnisse . 9139 + 12,2 3185 3 694 68 1328 516 292 

Zu dichtes Auffahren im Verkehr 6605 + 32,4 1473 3003 109 1320 289 192 

Unachtsames Öffnen dar Wagentür 501 - 3,3 - 402 1 92 - -
Unschtsames Zurückfahren, unschts&mtls Ein· 
und Ausfahren 31t50 • 29,1 105 1~ 74 131!5 68 100 

Fahrer unter A lkot;o leinfluß 4043 + 14,8 1234 1 221 12 326' 804 lj32 

Ennüdung (auch Einschlafen) des Fahrers 351 • 6,1 47 133 7 132 2t, 1 

Köf'1lerliche oder gesundheitliche Beh'nderurg 
das Fahrers 191 + 7,9 39 44 - 14 32 51 

Sonstige Ursachen bei Führern von Fahrzeugon 2282 + 8,7 511 562 li 355 317 . 31!5 

zusammon 65 411 + 9,9 13 151 26718 1003 121~ 4 812 6254 . 
Änderung gageilÜber •t 1955 in lll . + 9,9 - - 6,4 . I . + ll,O + 23,7 • 5,6 + 22,9 -16,5 

. 

1) ~insehl. ·sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor, 

- 11 -

1011-. 
stlgen 
Fahr-

uuoen 

17~ 

121 
. 317 

44 

17 

28 

10 

1 
4 

10 

97 
.26 

-
-
56 

139 

-
112 
14 
7 

5 
156 

1328 
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noch: 7. Polizeilich festgestellte unaittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen 
im August 1956 

b) Ursachen bei Fahrzeugen ( techn. Mängel) und ihrer Ladung 

Ursachen bei Unfällen 
. insgesamt davon bei 

Art der Ursache . ' . Änderung Per• Kraft- last-
Zahl gegenüber Kraft- sonen- omni- kraft-

. 1) 
August 1955 rädern kraft- Mopeds 
· in vH waoen bussen wagen 

' 
Mängel der Bremsen 521 - 19.2 54 141 10 205 26 
Mängel der Lenkung 107 - 21,3 5 38 2 43 5 
Mängel an Achsen, Federn und Rädern 154 - 3,1 24 37 5 72 5 
Mängel an der Bereifung 450 + 23,6 88 232 3 113 9 
Mängel an der Zugvorrichtung 105 + 18,0 9 14 1 65 -
Mängel oder Versagen der ßeleuch-
tungsanlagen 225 : 27,7 36 20 2 37 22 

' Mängel oder Versagen der Fahrt-
'richtungsanzeiger " 41 - 29,3 - 13 2 24 -

son-
Fahr- stigen 

rädern Fahr-
zeugen. 

58 27 

5 9 
10 1 .. 
2 3 
2· 14 

58 50 

- 2 
Obermäßige Rauchentwicklung 1 +- 0,0 - - - 1 - - • Fehlerhafte Beladung, Uberladung 

bzw, Uberbesetzung 341 - 6,6 28 25 - 206 "18 38 26 
SOnstige Ursachen bei Fahrzeugen 323 - 21,8 I 50 42 15 I 115 33 36 32 

zusammen ! . 2 268 I -t - 10,7 294 562 40 I 881 118 209 ! 164 
Änderung gegenüber August 1955 in vH 1- 10,7 I - - 26,9 I· 17,3 - 28,6 1- 13,5 I -2 5 - 24,5 I' 12,8 . 

I I 
I • 
I 

'c) Ursachen bei Fußgängern 

Ursachen bet._U"'n'i-fa""·l""le"'r,,___,_~----:-. 
. t ~- davon bei Fußgängern im Alter 1nsgesam von •••• " ••• Jahren 

Änderung T: 
gegenübor 14 und .-

Aug"·st 1955 urter 14 darüber 
~----------------------------------------,r--------t~1 --~in~\h~·---j~---·-:-~-----------

Art der· Ursache 
Zahl 

I 
5742) 574 + 4,6 • Spielende Kinder auf der Fahrbahn 

Oberschreiten der Fahrbahn, Geheo oder Stehen auf der 
Fahrbahn, ohne auf den Verkehr zu achten 

Auf. oder Abspringen auf bzw, von ( fahrende(n) Fahrleuge(n) 
Nichtbenutzung des Fußgängerübergangs 

4 452 
81 

I 
+ 7.5 
- 22,9 ·I 1 543 2 909 

9 . ,, 

Alkoholeinfluß 
Körper liehe oder gesundhei Uiche Behl.nderung 
Sonstige Ursachen bei Fußgängern 

zusammen 
Änderung gegenüber August 1955 in vH 

76 

u 74 
220 

p29 1 
,2 . I 

. 4,1 
+ 5, 7 
+ 2,8 
+ 89,7 

+ 8,2 

------

,. 
10 66 

5 347 
4 70 

. 39 181 

2 184 3 645 
+ 0,1 + 13,7 

1) Einschl. sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotr.- 2) Davon 1)2 bei Kindern unter 6 und 242 bei Kindern von 6 bis unter 14 Jahren. 
- 12 ' 
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noch: 7. Polizeilich fastgestoll te unmi Helbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen 
i• August 1956 ' 

d) Straßonverhältnisse, Witterungseinflüsse und andere Unfallursachen 
- . "'-"- bei 

Art der Ursache Zahl .. ~.gegenüber 
: Auoust 195~ in vH 

Straße~erhältni!S& a!s Ynfallursachen 
Glätte oder Schlüpfrigkeit der Fahrbahn 

durch Regen 4 904 + 66,6 
durch Schnee oder Eis 3 • 25,D 
dYI'ch ausgeflossenes Öl, Dung us~. 819 • 39,0 

Schlechter Zustand der Straßenoberfläche 577 • 19,3 
Wechsel der Fahrbahndecke 96 - 18,6 
Enge und Unübersichtlichkeit (auch an Straßenkreuzungen) 

ständiger Zu1tand 1 081 . 1,6 
durch Bauarbeiten bedingt 380 . 6,6 

Untureichende Beschilderung der Straße 50 . 7,4 
Unzureichende Beleuchtung der Straße und der Verkehrszeichen 57 • 10,9 
Sbnstige Straßenverhältnisse als Unfallursachen 180 • 31,8 

zus8Jimen 8 147 • 16~2 

Witterung§einflüsss als Unfallurs@chen 
Nebel 119 - 74,4 
Starker Regen, Hagelscha~er, Senneogestöber usw. 982 + 77,6 . 
Sonstige Witterungseinflüsse 232 +231 ,4 

· zusammen 133> + 22,5 

Andere Unfallursachen 
Tier auf der Fahrbahn 1 093 • 10,0 
Sonstiges Hindernis auf der Fahrbahn 307 + 2,3 
Nicht oder zu spät geschlossene Bahnschranken 9 • 47' 1 
Mangelhafte Beschaffenheit der für schianeogleiche Wegübergänge geltenden ! 

Warnzeichen 3 • 50,0 
Sonstige Unfallursachen 238 • 21,5 

zusam~en . 1 650 • 10,1 

Unfallursachen insgesaot (Tab. 1 a bis 7 d) 84 638 + 9,4 

8, Angaben über die an StraBenverkehrs~nfällen im August 1956 beteiligten Kraftfahrzeugfüh~r 
a) Überbli~k 

I Änderung gegenüber Gegenstand der Nachweisung · I Zahl Auoust 1955 in vH 
Straßenverkeh~sunfälle, an denen 1 oder eehrere Kraftfahrzeuge beteiligt ~aren 56 92?1) + 9,4 
An diesen Unfällen insgesamt beteiligte Kraftfahrzeuge (eioschl. parkende usw.) 90 6941) + 12,7 
Beteiligte Kraftfahrzeugführer insgesamt 90 694 + 12,7 

davon: besaßen ei1en ordrwngsmäBigen Führerschein 84 761 + 13,1 
besaßen nicht ei~n ordnungsmäßigen Führerschein 765 + 5,5 
ohne Angaben über Besitz eines Führerscheins 5 148 • 8,0 

b) Altersklasse und Geschlecht der beteiligten Kraftfahrzeugführer 

Geschlecht unter 25 25 bis unter 40 bis unter 60 Jahre ohne 
Jahre 40 Jahre 60 Jahre und darüber Angabe zusammen 

Mänolich 20 974 32 566 25 987 2 708 . . 
Weiblich 653 1 460 1136 58 . . 

zusamillan 21 627 34 026 27 123 2 766 5 152 .90 694 
1) Zwischen den Summen der beteiligten Kraftfahrzeuge und der beteiligten Kraftfahrzeugführer ist im allge;einen nor eine 
ungefähre Obereinstimmung zu •~arten. • 13 • 
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9. Bei Straßenverkehrsunfällen im August 1956 getötete+) und verletzte Personen 

Art der Verkehrsbeteiligung 

Mannliehe Personen 
Fahrer oder Mitfahrer von 

Krafträdern und Kraftrollern 
Kraftwagen 
Mopeds 2) 
Fahrrädern 

Fußgänger 
Andere Personen 

Weibliche Personen 

zusammen 

Fahrer oder Mitfahrer von 
Krafträdern und Kraftroller~ .. 
Kraftwagen 

· Mopods 2) 
Fahrrädern 

Fußgänger 
Andere Personen 

zusammen 

Männliche und weibl,iche Personen 
Fahrer oder Mitfahrer von 

Krafträdern und Kraftrollern 
Kraftwagen 
Mopeds 2) 
Fahrrädern 

Fußgänger 
Andere Personen 

insgesamt 

Männliche und weibliche Personen 
Fahrer oder Hitfahrer von 

Krafträdern und Kraftrollern 
Kraftwagen 
Mopeds 2) 
Fahrrädern 

Fußgänger 
Andere Personen 

insgesamt 

I 

I Gelötete') zusammen 

Verletzte 

I' Schwer-1) 
verletzte I

! Leicht-
verletzte 

I 

444 
211 
102 
140 
207 
13 

1 117 

35 
56 
6 

38 
104 

2 

13 097 
5 258 
3 919 
4 036 
3 525 

304 
30 139 

2 269 
2 550 

346 
2 051 
n30 

174 

Zahl der Personen 

5 110 
1 967 
1 526 
1 435 
1 640 

98 
11 776 

881 
1 050 

145 
777 

1 294 
44 

2.41 - .. . .... 1!L22.0_ 4 191 

479 
267 
108 
178 
311 

15 
1 358 

15 366 
7 608 
4 265 
6 087 
6 355 

478 
40 359 

5 991 
3 017 
1 671 
2 212 
2 934 

142 
15 967 

I i I 
männ-

1
. weib- männ" weib- I män'r- weib-

liche liehe liehe liehe jliche liehe 
I ! 

7 987 
3291 
2393 
2 601 
1 885 

206 

18 363 

1 388 
1 500 

201 
1 274 
1 536 

130 
6 029 

9375 
4 791 
2594 
3 875 
3421 

336 
24 392 

männ- !weib-
liche ! liehe 

+ 2,1! - 20,5 . 12,6 - 20,9 - 9,7 - 15,0 -14,4 - 24,2 
'32,7 + 1,81 + 25,8 + 25,7 + 32,2 + 28,0 + 22,3 + 24,2 
- 4,7 - 33,3 + 23,7 - 9,7 + 24,7 - 9,4 + 23,1 - 9,9 
: 0,1 + 11,6.- 18,6 - 15,0 - 15,2 - 11,4 - 20,4 - 17,1 
+ 10,71'' 6,1 • 3,2 t 1,3 + 3,9 + 4,6 ., 2,5 - 1,3 
- 50,0 - 33,3 + 18,8 + 4,2 - 2,0 - 18,5 + 32,1 + 15,0 

Getötete und 
Verletzte 
insqesamt 

13 541 
5 469 
4 021 
4 176 
3 732 

317 
31 256 

2 304 
2606 

352. 
2 089 
2 934 

176 
10 461 __ - -

15 845 
8 075 
4373 
6 265 
6 666 

493 
41 717 

• \ männ· ! weib~ ' 
liehe 1 liehe . r 

- 12,2 - 20,9 
+ 26,1 + 25,1 
-: 22~8 - 10_,2 
-18,1 1 -14,7 
' 3,6 + 1,5 
+ 12,4 + 3,5 

- 2,41- 4,P - 5,9/- 0,8 - 2,7 - 4,11 + 0,3 + 0_2 - 4,5 - 6,8 
--~----~---~~--' 

+) Einschl, der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen.- 1) Stationärer Behandlung zugeführt,- 2) Einschl. sonstiger 
Fahrräder mit Hilfsmotor" 

.. ' , - 14 -



10. Straßenverkehrsunfälle im August 1956 in den Großstädten 

500 000 und -.hr Einwohner 
Hallburg 3 601 3 139 21 24 1473 1 593 
München 2234 1927 31 25 1297 1 311 
Köln 1 488 1 222 9 14 767 774 
Essen 892 746 19 9 515 454 
Düsseldorf 951 920 13 14 452 526 
Frankfurt a.M. 1 612 1 390 12 11 814 711 
Dortmund 879 781 22 14 567 581 
Stuttgart 780 881 8 . 11 346 493 
Hannover 933 825 14 6 536 516 

300 000 bis unter 500 000 Einwohner 
Bret~en 852 753 7 21 528 519 
Duisbvrg 736 530 13 12 502 399 
N1lrnberg 633 599 11 11 414 426 
Wuppertal 391 287 8 5 190 170 
Gebenkirchen 401 371 6 9 283 292 
Doch um 391 293 5 4 264 235 

000 bis unter JOO 000 Einwohner 
Mannheia 515 585 12 10 321 416 
Kiel 304 331 5 183 231 
Wiesbaden 554 424 . 10 8 241 271 
Braunschweig 432 453 4 5 262 326 

· Oberhausen 260 238 4 3 195 210 
Uibeck 327 271 4 4 168 162 
Karlsruhe 416 339 5 6 249 228 
Augsburg 292 283 6 5 ' 175 196 

150 000 bis untar 200 000 Einwohner -Krefeld 339 310 8 8 2~2 241 
~:assel 240 267 1 6 1;-2 1e8 
Hagen 261 220 2 2 121 127 
Sielefeld 262 114 5 4 162 115 
Mülheim/Ruhr 262 202 3 4 174 153 
Solingen 142. 157 2 2 96 117 
Münster 234 185 3 4 139 141 

120 000 bis unter 150 000 Einwchner 
Aachen 276 237 3 5 133 97 
Ludwigshafen a.Rh, 169 166 1 7 131 '40 
Mönchen-Gladba~h 217 197 2 2 140 156 
Bonn 311 290 5 3 124 140 
Bremerhavan 173 125 1 67 BO 
Freiburg 177 161 2 1 116 114 
Heidelberg 332 268 4 1 150 138 
Os nahrück 205 187 3 3 142 139 
Regensburg 161 156 4 1 116 105 
Recklinghausen 160 149 1 7 124 111 
Oldenburg 193 190 2 4 113 101 
Oar•stadt 198 201 6 2 117 154 

100 000 bis u~ter 120 000 Einwahrer 
Harne 109 118 2 73 96 
Remscheid 111 91 1 3 68 76 
Mainz 184 165 3 1 107 99 
Bottrop 114 88 4 2 90 77 
Offenbach a.M. 142 153 4 103 122 
Furth 116 101 2 68 56 
Wanne-Eickel 
In 25 13 

Außerdem; 2 1 
.1955.- Innerhalb der Größenklasse nach der Zahl dar Einwohner in absteigender Reihenfolge.-

30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen.- 4) August 1955 ohne Wanne-Eickel, das im Jahre 1955 eine 
von 100 000 noch nicht er: eicht hatte. - 15 -


